
Gegründet 1865.

2». Jahrgang.

z>r Wehl»«,

Deutscher Arzt,
110. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden -

Von 10 Uhr'Vorinittag« bis

S Uhr Nach »ittag«.

Dr. G. E. Noos.
in Deutschland approbtner Arzt

Office und Wohnung:

ZZ2 Adams Avenue, direkt dein Courthau»
gegenüber.

Sprechstunden l bi« 9 Uhr Morgen» j??

>tachmilwg«. zs-!' Abend».
Telephon Ro 3SBK.

Dr G. Edgar Dean,
Spezialarzt für

Austen-. Naken-,
nnd Halsleiden,

Hai in Deutschland »nd Ocftcrrcick stiidirt
und spricht Deutsch.

Sffiee: Sprnce Straße.
Sprechstunden: Morgens. 2-ü Nachm.

Dr. Friedrich W.Lange,
Deutscher Arzt,

42» Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-lt Vormittags, 2.ÜN

?4/ K» Nachmittags »nd 7?i> Abends.
Telephon No. Z2SÜ,

Dr Geo. Luxemtmgei.
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und »e-

-wissenhafl besorgt »nd garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

Deutsche Apothcke

C. Loren;.
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
gepinfter deutscher

Apotheker und Chemist,
402 S. Washington Avenue

Dem «nsertigeu von Rezepten bei?,ig «nd
Nochl besondere Ansnicrssamreit gewioinct.

Reinste Arzneimittel und Palentmedizine»
so billig wie sonstwo. Trliphone No. 74.

Hermann Osthaus,
Deutscher'.'Rechts-Auivalt.
Ammer 51, Commonwealth Gebäude.

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

«. «. Ward. S. Ä. Pvrn.

Rechts « Anwälte.
Office. äW Laita«. Ave.. <!h. ».'angk'S neues

Gebäude. 49

R A. Aimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyo"n? Ave.

Offi-estuuden "den ganzen Tug.

KoltekNonen pünktlich besorgt.

Eonrad Schröder,

VkMZnGtl und CöütlMl,
übernimmt Ncu'anle» von Backsteinen und

Holz und stellt Reparaturen >n kürzeste' Kiist
h"

"Die Office"
George Kinbaek,

107, Wyoming Avenue.

garreu werde» verabreicht.
Kalte uud warme Speise» und Austern wah-

rend der Saison.
Um geneigte «undschast ersucht ergebenst

Western Drcffed Beef.
Fleisch, da« wir Montag uud Donnerstag er-
halten, empfangen wir täglich frisch lseschlach-
tele« Fleisch von, Lande, frische und »alk-Eier.

Wir haben ferner einen Borrath der besten
Bologua Wurst, frische uud gesalzene Schul-
ter». Rippen. Chuck». Rnndsiuckc etc. Unser»
Bolognawurst übertrifft alle andere.

Fred. Martin'S

?Pttiace"
2 »i» « Sit» Pen» ?iv«.

zeit. >5 Robinfou'S Fn^jtrr
fliegen. Z>leubo» No

Das Fundament für die
Axenwerk- ist vollendet und der Conttakt
für den Oderbau wird innerhalb Wo-
chensnst vergeben werden. Derselbe
wird aus Holz errichtet und schätzt n>an
die Kosten auf Parme-
tee ist mit dem, was bis jetzt stetban
wurde, und mit den Aussichten für oie
Zukunft zufrieden.

«tZilkcSbarre Skackrickiten.

Ein Frl. Treseott von Hazleton
hat am Samstag die Vorprüfung für
den Advokatenstand bestanden.

Die Mai-Registration von Wäh-
lern zeigt eine Zunahme von 814 seit
Dezember, was einer Bevölkerungszu-
nahme von 4000 Seelen gleich käme.

Durch Ueberheizung entzündete sich
am Samstag Abend das Gebälk in der

Hainmerwerkstälte der Sheldon Axbn-
werke, doch bewältigten die Angestellten
das Feuer bald.

Der 20jährige Lithauer Joseph
Faraseviez wurde am Freitag in dem
No. 3 D. k H Kohlenwerl in Plymouth
durch einen Kohlenfall von der Decke
getödtet.

Die Herren Adolph Hansen, Hugo
Baumann und Ignatz Kraft sind in
Reading, um für Beherbergung der
?Zoncordia" während des Sängerfestes
Borsorge zu treffen.

Neuben Uost starb am Donnerstag
in Wyoming. Er war s. Zt. ein sehr
bekannter Man» und hat in der Schuyl-
kill Region und anderwärts die ersten
Kohlendrecher erbaut.

Die Verletzungen des Richard
Thomas in dem Exeter Schacht am vor-
letzten Mittwoch erwiesen sich als tödt-
lich und der Mann wurde am Sonntag
beerdigt.

Philip Neinemann, ein bekannter
Farmer von Hanover Township, starb
am Samstag Abend unerwartet im 49.
Lebensjahre. Er hatte den letzten Krieg
mitgemacht. Eine Wittwe und sieben
Kinder überleben ihn.

Der muthmaßliche Mörder von
John Kosek, John Usko, bestand am
Samstag ein Verhör, doch gelang es der
Anklage nicht, irgend einen Beweis von
juristischem Werthe vorzubringen. Trotz'
dem wurde Uslo wieder dem Gefängniß
überwiesen.

Edward Mills von Wilkesbarre,
von dem man annahm, das, er Selbst-
mord begangen habe, weil man seine
Kleider neben dem Flusse in Providence
sal>d, lebt und ist munter. Die Kleider
trug er in einem Bündel, das ihm in
Scranton gestohlen wurde.

Der eiserne Geldschrank in dem
Laden von O. W. Stull in Bear Creek
wurde Montag Nacht von Einbrechern
gesprengt, welche Schmucksachen im
Werthe von M) 0 und K2OO in Geld
erbeuteten. Die Räuber hatten ein
Fuhrwerk, dessen Spuren man aber auf
der Landstraße verlor.

Fred. Winter von Plymouth, der
vor einiger Zeit auskniff, während er
wegen einer Anklage unter Bürgschaft
stand, ist eingefangen und dem Gefäng-
niß überwiesen worden. Der Kerl ist
seiner kiummen Transaktionen wegen
allgemein verachtet und wir würden ihm
aus seinen Eid noch keinen Cent anver-
trauen.

Der Treiberknabe Roger Flynn
fahr am Donnerstag Abend in einem
Gangweg des Stanton Schachtes auf
den Vorderpuffern eines Karrens, als
letzterer vom Geleise sprang und den
Jungen gegen einen Stützpfeiler drückte,
wo ihm der Kopf in eine unförmliche
Masse zerquetscht wurde. Er war die
einzige Stütze seiner an Nicholsvnstraße
wohnenden Mutter.

An der Wilkesbarre und Eastern
Eisenbahn (welche gerüchtweise durch
die Pennsylvania Bahn gestützt wird)
geht vie Arbeit munter vorwärts; es
sind bereits 18 Meilen zum Legen der
Schwellen und Schienen vorbereitet
und in Stroudsburg und Springbrvok
arbeiten 250 Mann an der Bahn ; die
gesainmte Bahnlänge wird 58 Meilen
sein.

Die Begnadigungsbehörde hat sich
nach Prüsung der Prozeßakten gewei-
gert, dem Mörder MeMllan einen
neuen Prozeß zu bewilligen und er wird
am nächsten Montag im hiesigen Ge-
fängnißhofe baumeln müssen. Er be-
hauptet, daß er als ein Unschuldiger
sterbe. Das Verbrechen, dessen er über-
führt wurde, ist eines der scheußlichsten,
die »och je verübt wurden, und die
Strake des Hängens dafür noch viel zu
gelinde.

In der Grube der West End Koh-
len Co. z» Moeanagua, nahe Shick-
shinny, ereignete sich am Dienstag Mor-
gen eine Sticklust-Cxplosion, während
eine Partie Arbeiter an einer gewissen
Stelle der Grube auf den Aufseher,
John Protheroe, warteten, der erst das
Innere uniersuchen wollte. Derselbe
war noch nicht weit gegangen, als dic
Explosion erfolgte, welche stark genug
war, um die Männer nach allen Rich-
tungen zu schleudern. John Prothero«
und John Walters wurden auf de>
Stelle getödtet; Henry Ritter, Eharlei
Ritter und Wallaee Dietiick trugen fehl
schwere Verletzungen vavon, die mar
sür tödtlich hält: unv Peter Zomnc,
H. M. Eberhart, Friedrich Eberharv.
William Hooper und Frank Dietriö
kamen mit leichteren Verletzun gen davon
Protheroe genoß den eines vorsich-
tigen Aussehers, trug eine
lampe und man kann sich daher »ich!
erklären, wie die Explosion entstand
es mag sein, daß er siel und beim Falll
die Lampe zerbrach.

Deutsche Briesliste.
gr>ilizis Vtrr>z, Vouis

Annic Mrrssel, Ha.ie, .
CdarlcS .«r»ß, A>>, Vrssic Kcvser,
Artdur Latw'q, Hos. Miller,
H. D. Miller. H. E. V. Rcbcr.

Aus dem oberen Thal«.
(Carbondale Torrrspondenz.)

92 Grade im Schatten am Mitt-
woch ist ziemlich bunt für Carbondale.

Fred. Schiesler hat seine Stelle
am D. <k H. Frachthause niedergelegt
und ist nach Honesdale zurückgekehrt.

Die Carbondale Traction Com-
panie hat wieder eine Jnjunction des
Borough Jermyn hervorgerufen, weil
sie ihr Geleise i.icht in das Centrum der
Straße legt.

Den Contrakt für den Bau der
Halle der Odd Fellows Olive Leas Loge
hat T. C. Robinson erhalten und wer-
den die Kosten auf etwa L7OOO veran-
schlagt. Backsteine und Steine werden
zu dem dreistöckigen Bau verwendet.

Ein Seil am Fuße von Slope
No. 1 der D, H. Co. traf am Sams-
tag den Jefferson Simons von Süd
Church Straße so schlimm an einem
Fuße, daß der Knöchel an vier Stellen
gebrochen ward.

John Trach von hier verlor am
Montag Nachmittag in dem Maysield
Ontario Hofe sein Leben. Er war mit
der Reparatur eines Karrens beschäftigt,
und ein anderer Karren stieß gegen den-
selben und quetschte ihn zwischen beiden
zu Tode.

(Archbald Eorrespondrnz.)

Nickolaus Grün, ein früherer Be-
wohner dieser Ortschaft, starb letzte
Woche im Armenhause.

Der 23 Jahre alte Patrick Cas-
frey, der bei seinen Eltern nahe dem
D. ck H. Bahnhofe dahier wohnte,
wurde am Samstag Nachmittag gegen
3 Uhr in einem Kohlenhause erhängt
gefunden und war das Leben
entflohen. Ein Bergmannsgürtel
an einem Balken befestigt und die
Schlinge dann um den Hals gelegt
worden. Eine Ursache sür die That
kennt man nicht, da Caffrey noch am
Lormittage im Garte» arbeitete und
gut aufgelegt schien.

Zwei Einbrecher suchten in der
Nacht vom Donnerstag auf Freitag die
über dem Store an Riverstraße gelegene

Office von Jones, Simpson 6 Co. heim
und hatten bereits zwei Löcher in die
eiserne Geldspinde gebohrt, als sie von
den Morgens 3 Uhr von Scranton
heimkehrenden zwei Angestellten des
Ladens, H. C. Lindermann und William
Meyers, gestört wurden. Während
letzterer forteilte, um den in der Nähe
wohnenden W. H. Blake zu wecken,
sprangen die Cinbrecher aus einem Hin-
lerfenster ; die Aufforderung von Lin-
dermann, stehen zu bleiben, erwiderte
einer der Kerle mit drei Revolverschüs-
sen und eine der Kugeln ging durch
Lindermann's Ueberrock; dieser schoß
auch zweimal, aber der Einbrecher ent-
kam.

Gerichtliches.
Das Gericht hat am Montag die

13. Ward in drei Wahldistrikle einge-
theilt. Der Stimmplatz für den ersten
ist am Hause von Solomon Miller an
Capouse Avenne, sür den zweiten am
Store von F. E. Nettleton an Green
Ridge Straße, und sür den dritten am

Hause von G. Niece an Green Ridge
Straße und Dickson Avenue.

Die Großgefchworenen für den
Juni Gerichtstermin traten am Montag
Nachmittag zusammen und wurden von
Richter Connolly instruirt, welcher den
Martin Stark zum Obmann ernannte;
doch erledigten die Geschworenen auf
den Rath des Richters am Montag keine
Geschäfte.

. Nach den Berichten der Constables
cxistirten im County keine Gesctzver-
letzungen.

VittSton.
Der wohlbekannte Schneidermeister

John W. Nimmo verstarb in der Nacht
vom Donnerstag auf Freitag im Alter
von 50 Jahren.

«S'Annoncirt im ?Wochenblatt".
Die Schrecken eineS Tornado.
Ein Cyclon, welcher am Abend des

27. Mai das Städtchen Wellington in
Kansas heimsuchte, hat eine Verwüstung
angerichtet, die kaum zu beschreiben ist.
20V Häuser, theils aus Holz aufgeführt,
liegen in Ruinen; fünfzehn Leichen
sind bereits aufgefunden, doch sind die
Verluste an Menschenleben wahrschein-
lich bedeutend größer; mehr oder weni-
ger schwer verletzt sind mindestens 75
Personen. Der materielle Schaden
reicht nahe an eine Million.

In der Halle der Grand Army wurde
eiligst ein Nothhospital errichtet. Die
Schwerverletzten wurden dorthin ge-
bracht und vielen dann in aller Hast
Glieder amputirt, so daß das Blut weit-
hin über den Boden strömte.

Spätere Berichte besagen : Die Zahl
der Getödteten beträgt 15 in Welling-
ton, 7 in Harper und 5 in Argonia,
Aus den Landdistrikten wird berichtet,
daß 33 Todte daselbst ausgefunden wor-
den sind. Man befürchtet indeß, daß
die Liste der Todten in den nächster
Tagen noch beträchtlich anschwellen
wird, da noch keine genaucn Bericht«vorliegen.

Der Sturm-Gürtel war sechs Meiler
breit und entstand westlich und südlich
von Harper. 35 Häuser wurden vor
ihm zerstört, bevor er jene Ortschaft er>
reichte. 60 Häuser in Harper sind tota
zerstört und IVO andere mehr oder we>
Niger erheblich beschädigt worden. Hun
derte von Familien sind obdachlos ge
worden und der größten Noth ausgesetzt

Kcrantan Uackrnlilait
Scranton. Pa.. den 3. Junt 18N2.

Nou der Südseite.

In der St. Marien Kirche wurden
am Sonntag Herr George Miller unt
Frl. Lizzie Röhrig getraut.

In der St. Marien Kirche schlössen
am Dienstag Morgen Frank Kloß und
Susie Neureiter den Bund fürs Leben.

Der Schuhmacher Peter I. Jordan
und ein Frl. Louise Kirnes wurden am
Dienstag Abend durch Ald. DeLong
getraut.

Die Abendunterhaltung der Sänger-
runde am Montag war sehr gut besucht
und die Gäste des Vereins wurde» aus
das Beste durch Theater, Gesang, Mu-
sik und Tanz unterhalten.

Der Jndustrial Bauverein hat näch-
sten Montag Abend in No. 625 Cedar
Avenue seine, erste Einzahlung.?Auch
der Anthracits Bauverein wird vom 1(1.

Juni an dort sich versammeln.
Es heißt, daß Scranton inBälde die

Anzahl seiner Zeitungen vermehren
wird und zwar um eine polnische. Der
Herausgeber des polnischen Blattes in
Nanticoke wird wahrscheinlich das Ge-
schäft hierher verlegen.

«V» Ein vollständiger Vorrath von
Flaggen und Dekorationen für
Dekorationstag und 4. Juli. Engros
und Detail.

I. D. Williams Bru.,
21,6 314 Lacka. Avenue.
Die deutsche lutherische Kirche an

Cedar Avenue soll im Laufe dieses
Sommers renovirt werden durch Aufbau
eines 60 Fuß hohen Thurmes, Ein-
setzung neuer Fenster und sonstiger Ab-
änderungen, die dem Aeußeren ein im-
posanteres Ansehen geben.

Fritz Hamm fuhr am Montag die
Lackawanna Avenue hinab und sein
Gig kollidirte mit einer Kutsche; Hamm
wurde heraus geschleudert und war län-
gere Zeit besinnungslos, erholte sich
aber später im Stationshause soweit,
daß man ihn nach Hause bringen konnte.

Die Synode der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche des atlantischen Distrikts
wird am >6. Juni in der St. Paul's
Evangel. Kirche dahier zusammentreten.
Die Sitzung dauert fünf Tage und die
Anzahl der theilnehmenden Prediger
wird eine erhebliche sein.

Ilm Freitag Abend wurden die Süd-
seite Stahlwerke auf unbestimmte Zeit
geschloffen und die Veranlassung dazu
war der Mangel an Aufträgen für
Schienen. Das Stahlschienengeschäst
liegt sehr darnieder und Geschäftsführer
Moffatt konnte auch nicht sagen, was
die Aussichten für die Zukunft seien.

»S" Wir sind ersucht, unsern Lesern
mitzutheilen, daß das Direktorium der
Waisenheimath jeden Donnerstag Mor-
gen von halb 10 bis 12 Uhr in dem
Institut an Adams Avenue sich zur
Berathung und Verhandlung von Ge-
schäften versammelt. Wer Kinder dem
Institute anzuvertrauen, solche zu adop-
tiren, Geschenke zu machen, oder irgend
eine Auskunft wünscht, sollte um ge-
nannte Zeit bei den Direktoren vorspre-
chen. ba.

(Eingesandt.)

Herausgeber des ?Wochenblatt."
Jetzt ist die Zeit, wo wieder die Sonn-

tags-Ausflüge in den Wald beginnen
und Schreiber dieses ist weit entfernt.
Jemanden das Vergnügen zu mißgön-
nen, denn er liebt auch die freie Natur
und ist einem Glase Gerstensäfte durch-
aus nicht abgeneigt, wenn er durch seine
Wanderungen ermüdet ist.

Aber alles hat seine Grenzen,?und
wenn ich auch an derartigen Ausflügen
nichts unrechtes sehe, so lange der Frie-
den anderer Leute, die am Wege woh-
nen, nicht gestört wird,?so protestiere
ich entschieden gegen das ungesetzliche
Gebahren mancher dieser Sonntags-
ausflügler, die mit Schießen, Schreien
und Spektakeln andere Leute belästige«
und erschrecken, und selbst oft Hühner
niederschießen oder stehlen, wie es mir
erst vergangenen Sonntag passirt ist.

Sollte diese Warnung nicht helfen,
so werde ich allenfalsige Ruhestörer in
der Zukunft anzeigen und vor Gericht
bringen lassen wegen Friedensbruch.

Ein Bürger bei No. ö.

«K" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Einer der beliebtesten deutschen
Bürger im Südwesten, Herm. Dietzel,
Eigenthümer und Herausgeber der
?Texas Post" in Galveston, Texas, ist
am 14. Mai beim Baden im Golf er-
trunken. Herr H. Dietzel, dessen Bru-
der Oscar und Miteigenthümer der
?Texas Post" vor fast 18 Monaten in
Dallas starb, hatte seit dessen Tode die
ganze Leitung der Zeitung allen, über-
nommen, eine Aufgabe, der seine Kräfte
nicht gewachsen waren. Die anstren-
gende Arbeit verschlimmerte die ihm
schon früher eigene Nervosität derma-
ßen, daß ihm der Arzt den Gebrauch
täglicher Seebäder früh Morgens an-
rieth. Bei einem solchen Bade nun,
wahrscheinlich in Folge eines Nerven-
schlags, ertrank Herr Dietzel in der
Brandung des Golfes. Für die ?Texas
Post", welche im Laufe der Jahre durch
den Fleiß der beiden Brüder von den
allerbescheidensten Ansängen zu einer
der beliebtesten Zeitungen in Texas ge-
macht wurde, ist das so schnell aufeinan-
derfolgende Ableben der beiden Brüder
ein schwerer Verlust. Das Deutsch-
thum von Texas ist den Gebrüdern
Dietzel für ihre stets freimüthige unt
standhaste Vertretung der deutscher
Interessen im Staate sehr zu», Dank»
verpflichtet.

Der größte

Vorrath

Frühjahrs Zacken,

Reesers,

Bla; e r s,

AewmarketS.

Cleopatra,

Capcs, ete.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret

unsere Preise.

Walter s,
12« Wyoming Avenue.

Scranton.

Gebrüder Briegei,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,

Bleilveiß, Leinö!, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Andreas Grampp.
Herren-Schneider,

42S Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder

und Geschäft'bücher-Fabrikant,
Slv Eentre Straße.

TMeichel s Hotel.
Chas. I. P. Weiche!, Eiqeiith.

Nachfolger von Philip Weiche!.

Warmer Lnvch täglich!
von til bis >2 Uhr VormMaq».

N o. 23« Penn Avenue»
Seranton, Pa.

Nealeigen!!)um-Attlngen.
ThvS. T. Hvrney,

Zimmer 43-44, Commonwealthgebäude,
Scranton, Pa.

lah» C. Weiche! Thoma« Haliham.

Weiche! ä: Holtham,

Weinen n Liqnören,
23T Penn Ave., Gerantvn.

M. Zimmermann Co.,
. Fener. Unfälle und LebenS

Bersichernng.

Hyde Varker Notizen.
Die Jrländerin Mary Saul von

Priee-Straße starb am Samstag im
Alter von 98 Jahren.

Die D. L. ck W. Co. begann am
Mittwoch mit den monatlichen Zahlun-gen an den Gruben.

Der Advokat Thomas R. Hughes
starb am Mittwoch Abend nach einer
Krankheit von n.r einer Woche am

Scharlachfieber.
Der Stadtrath für die Cen-

tral Schlauch Co. eine Diethe von SIS
monatlich erlaubt?gerade SSS per Mo-
nat weniger, als die Companie anfangs
auszugeben beabsichtigte.

Ein hestigesLeberleiden verursachte
mir die größten Beschwerden, durch die
Anwendung von Dr. August König's
Hamburger Tropfen wurde ich vollstän-
dig hergestellt.?Friedrich Kurze, Cor.
Austin und Wood Str., Dallas, Tex.

Die Kaiser Loge No. 569 de« D.
O. H. wird zur Feier ihres 20jährigen
Jubiläums am Montag, den 13. Juni,
in Wahlers' Garten zu Dunmore ein
Pic Nie abhalten, zu welchem Ordens,
brüder und das deutsche Publikumfreundlichst eingeladen sind.

Der an dem Dodge Brecher be-
schäftigte Knabe Martin Highland spielte
am Freitag in der Mittagsstunde mit
anderen Knaben und wollte vor einer
D L. W. Lokomotive über das Ge-
leise springen, als ihn die Lokomotive
erfaßte und unter die Räder fchleuderle.
Beide Beine und Arme wurden ihm ab-
gefahren und der Kopf zerquetscht. Die
Eltern des Knaben wohnen an Vierter
Straße.

Bon Petersburg.
Philip Rahlen hat sein altes Haus

abgerissen und baut ein neues auf dem
Platz.

Wegen dem Storch wird Joseph
Schwarz diesen Sommer einen 18 Fuß
Anbau an seinem Haus anbringen.

Am letzten Dienstag wurde ein
kleines Kind der Eheleute Karl Pilger,
jr., begraben, das zweite, welches den
Leuten in den letzten zwei Wochen starb.

Der Storch bescheerte dem JakobEngel vor drei Wochen einen jungen
Sohn, und zwar das fünfzehnte Kind.
Wir gratulieren, Jakob, wenn auch ein
wenig spät.

Michael Hans wurde letzten Don-
nerstag mit Frl. Anna Weingart durch
Psr. Weiskopf getraut. Der Reporter
wünscht dem jungen Paare glückliche
Reife durch das Leben.

Fritz Teufel hatte das Unglück,
von dem neuen Anbau beim John Knie-
riem am Dienstag Morgen herunter zu
fallen, schlug mit der Hand in eine
Säge und verletzte sich so, daß er auf
einige Tage arbeitsunfähig ist.

John Stricklein, nahe dem Laurel
Hill Park wohnhaft und über 60 Jahre
alt, wurde anfangs vergangener Woche
dem Aldermann Buttermann auf die
Anklage vorgeführt, auf die 10 Jahre
alte Anna Heinz einen unzüchtigen An-
griff gemacht zu haben, während das

Kind die Kuh auf die Weide trieb. Der
Aldermann hielt den Angeklagten zur
Bürgschaftsleistung an.

Herr August Pittack und Fräulein
Mathilda Wahlers, die jüngste Tochter
des Wirthes August Wahlers, wurden
letzten Donnerstag Nachmittag 5 Uhr
in der lutherischen Kirche dahier durch
Herrn Pastor Weiskopf getraut. Eine
zahlreiche Schaar von Verwandten und
Neugierigen hatte sich eingefunden,
Nach der Trauung fand im Hause de»
Brauteltern das Hochzeitsmahl statt unt
diesem folgte ein Ball im Garten.

Am Samstag Vormittag um II
Uhr starb nach längerer Krankheit da-
hier Charles Farber im Alter von 4-1
Jahren. Er wurde in Scranton a>r
2. Juli 1847 geboren und trat beim
Ausbruch des Krieges in Compagnie
77. Pa. Vol. Regt., obschon nur ein
Junge von 16 Jahren; er diente sein«
volle Zeit aus und wurde ehrenvoll ent-
lassen. Eine schwunghafte Wirthschaft
in Dunmore mußte er wegen Kränklich-
keit aufgeben. Farber hinterläßt eine
Wittwe und drei Kinder. Die Beerdi-
gung fand am Montag Nachmittag S
Uhr im hiesigen protestantischen Fried-
Hose statt.

Ueber Land und Meer,
bit zum Dirnen

Da« Tbal abwärt».
Stephen Galinsky von Old Forge

wurde am Mittwoch wegen Verkaufs
von Liquor an Minderjährige unter
KSVV Bürgschaft gestellt.

Ein dem Marlin McDonough in
Minooka gehörender Waarenschuppen
brannte am Montag nieder und ein
Verlust von mehreren hundert Dollars
wurde durch das Feuer verursacht.

ÜLtakliLköä 1365.

Nummer 22.

Platzen mnß die Bombe.

Mtl.! SW.MI Teufel.

lünfmalhunderttausend Schneider
Sitzen bei un« Tag und Nacht,
Denn die neuen Frühjahrs Aleider
Werden fertig jetzt gemacht!?

Eine Hälfte ist schon fertig,

lind der Vorrath riesengroß ;

Bombenhagel I-Wegenwärtig

Schlagen wir sie billig los!

Denn bei unsern Schleuderpreisen
Ist die Conkurrenz verratzt.
Dieses wollen wir beweisen,

Und wenn gleich die Bombe platzt!'
Wenn man auch die glötentöne,
Uns zu.blasen jetzt gedenkt?

Los! Das ?Bell Klothing Hanse"
Zeig«, daß sie jetzt halb »erschenkt.

Lei! OlotliiuZ-
S. Brandt Li Eo.,

23« Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt l86!>.

Wechsel, Passage

Nim Bklfichcmngs Geschüst
Wm. F. Kiesel.

No. SI6 Lackawanna Avenue,
Scranton. Pa.

'"erden prompt erledigt und

Germama
Lebensversicherung« - Gesellschaft

A. Eonrad Li Sohn, Scranton Ag«»ten

Feuer- und Uiifälle-Äersicheruiig
in den bewährtesten wie » ««er ..Merchant«" von Rewark. »t, I.

Alle un, anvertrauten Geschäft« werden ae-
wifsenhaft und rasch erledigt.

R. Eonrad « Sohn,
Ecke Penn Avenue und Sprue« Straße.

Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firuiß, Oel etc.

Tute. dauerhaft« Waaren; billige Preise.

Z°ng S- Kapmevn

Äang « Co..
Dampf Bittling Werke,

121 Penn Avenne.

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla, SelterS-Wasser. Belfast ÄinaerAle, Srad Apple Sider.
Lagerbier und Porler In Flaschen für denHausgebrauch werden kostenfrei ins Hau« ae-»'ferl. »».Telephon N». 592.

Bergeßt nicht,
daß man jeder,«it die besten Vortheile beim

Uchen
Wanduhren. Schmuck-

? reeman
erhalten kann. Ein großer und tleganter Vor-
rath der neueste» Muster, auf die solideste ArtverferNgt, fortwährend vorräthia- alle per-
kauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Juwe-len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
E» wird im Geschäft deutschgesprochen.

E. W. Freeman,
Bläser Block. Ecke Penn Ave. und sprucestr

Fred. Hnmmler,

328 Lackawanna Avenne.

Bier-Brauerei
Sha». Ttegmaier Lk Söhne,

«ille»»?re, V>»

1


